
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 72 (1946)

Heft: 22

Rubrik: Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


DER UNFREIWILLIGE HUMOR
9 KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii iiiiii«

o-D* naufafu», unb
_vb.,i leinet witbtomantifdjen S(t)önr)ctt «in

berüf>mtet SBabeott. Stalin gebenfi ftd^ bott bis
3um 7. Jlooember. aufsutjalten. (Et min bann
nad) 2ÏÎ09fau 3utîeilnat)me an ben dévolutions»
fetien jutütfjufetjten.
Ganz recht! Revolution muß auch einmal pausieren!

Sportliches aller Art
Sportbahn Beatenberg-Miederhorn geplant ag.

Am amstag fand die Gründungsversammlung der
AG. Sportbahn BeatenbergNiederhorn, einer
Sesselbahn mit Sitz in Beamtenhprg, statt. Die
Talstatinn i"*-J

Hoffentlich kleben die nicht!

Gwrooht per sofort
oder auf 1. April
nette, freundliche

Serviertochter
Iphn 50 Fr. GM?rTag frei!. ' 7fc.H4

Das würd mir au no
gfalle: 30 Franke Lohn
und de ganz Tag frei!

Ei,ne aktuell,
tta-

e Krankheit!!

%tx frühere öftcrrcirifjifrfjc S3 n n b e£
î a n h l c r £>r. 5htrt © dj u f d) n i .fl, ber
ftd) .goaeuitiärtia in ber ©crjioet* tutfCjält, bat
nad) 8fyût)rctt ©efanacttidjart iu SBafcI miS
Suacnt *um crïten SJiale in ber iJertcntudi-
frit rtrftirnrTiPit sTî,i» tT~.».<»îïWi_ rv-n--

.4uc/i das noch!!!

SKiirt. OJ^ Uhr, ïlSrèbint, IJJfr. SKoomer. G>3 [ingt bor Strd)citct)or.
Stiiib.nl. 8. Srfiulj. 15 Uljr, im Sltrrfjgem'fjaiiä SXitri: $ui<nttiRen«
tinift b. Qnuäanaeftru'tcn.

WümTigen. 3)ien'3tfljr, û. ge&tnar, uni 20 Uljr, SttDcIftuube.
Stcttlcn. 9'4 lt [j r fteier beg Stircftciiioiintïtfl?. $tcbtgt «on ©errn

Dr. med. rli-nt. ^^mtflmi tfalmar.tf iu ;{iirid), über $falm 4li:
SnJ liifjt iiii-j un-itet? "

3urdjer SRanonettenijmle. Sie Dpcrn, Äomöbten
uni» ÄinbermärdKii, mêlée bie 3ürdjer 2Jîarto=

netten" in bieiem Sßinter einïtuiiert haben, erae.
hen einen otelgeitaltieen Spielplan, ber bes 3ür-
rher îheaterleben bauernb au bereidjern oermaa. 35ic

iünaite ïïîeuinîâenieruna flilt bem jroeiattiaen Suter»

meäso La serva padrona» non ^3eitaIo,yi. Unte-

Momentan ist alles von Pestalozzi!

Kotelettes - Spaghetti Bratwürste.

Dekoration: Sag's mit Blumen.

mit fleischfressenden?!

£etd)te Stelle
finbet eine juotrliilfig«

93erfon

|ung ober alt, ju Bittrem
Stiemann In kleine Cano»
mirtlchatt. kennen u. TOagen-
forgen ausge|a)loflen

Slnmelbung an

Also keine eilige Johanna!

Ein gutes Gebiß!

Theo Linges Paul Horbiger im
Wienerlilm

Hab' in Qrlnxing 5. Woche
einen Dienstmann engagiert
2. Uurel ¦. Hardy: Oangiler d. Meerei

und daTtn

Wozu braucht er den so lange?!

Seit 1913 Vorbereitung auf

Maturität ETH.
Semesterbeginn 9. April

3u oerfcoufett

Rümmer) <gt5&e' 5^J"
fcnb fur aW^ger ober Seide

Das sollte jetzt dann bald glücken!

Hü Bäcker, hü!!

4/32. HERRENMÜTZE, aus gutem
Sportstoff, schöne Ausführung,
verschied. Dessins, mit echt.
Kunstlederbond, in grau,
dunkelgrau öUer braun

nicht etwa mit unechtem
Kunstlederersatz!

uny vei -

490

4691c) Tüchtige, seriöse
Geschäftsfrau, Mitte
30, réf.. Widdertyp,
gut präsentier.. BrTP
nette, 164 cm gross, in
leitender kaufm.
Stellung, mit Buchhaltung-

und perfekten
franz. u. engl.
Sprachkenntnissen, vielseitig
und geistig regsam,
natur-, kunst- u.
kinderliebend, mit
Erspartem für gediegene
Aussteuer, wünscht

Heirat
Widdertyp mit

emene härte Chopf!

3194c) Flotte, seriöse
Zürcherin, Mitte 30,

jEischtyp. gut
präsentierend, Brünette,
mittlere Statur, In
kaufm. leitender
Stellung, sprachenkundig
lind bilanzsicher,
natur-, kunst- und
kinderliebend, mit
Erspartem für gediegene
Aussteuer, wünscht

Hefrat
mit gesundem
rakterf»-'

Fischtyp? Zu kalt
und zu schlüpfrig!

NEUMARKT 5 TEL. 37 t»0 21

Das Restaurant

mit dem Idyllischen
Garten

im Altstadt-Milieu

Zürichs

Merke dir den einen Satz:
Gesund und jung durch BAD RAGAZ

Verkehrsbureau Bad Ragaz Telefon 812 04

ôraixfe Ligueorftootutiiiuê^
rbrmtr/ée ta f67Spar hsÄc Pins de/YÛ de» evtre«*

Valeoti« Hginnensis
Dépôt und Generalvertrieb für die Schweiz:

E. SCHO U WEY, FRIBOURG
Gebrauchte Wein- und Spirituosenflaachen werden in

jedem Quantum in Zahlung genommen.

6

» X0t»>»7 oc«»«c II» o/îtil-77t-^ V0«
«»«WWWI»>«>WIM>!»!>I!»>>»

^,-0» vrs Kaukasus, und
,e,ner wildromantischen Schönheit «in

berühmter Badeort. Stalin gedenkt sich dort bis
zum 7. November aufzuhalten. Er will dann
nach Moskau zur Teilnahme an den Revolutionsferien

zurückzukehren.

t?ao2 reât! kìevolution nmö sueb eininsl pausieren!

SportUot-vs âllvr 4rt
Sportdaào veatenderiz îli«-rl»rl>»ra xeplaot. aiz.

am8tax kaaà âiv <Zruncluos-8ver8ammIuncr rler
^<Z. Lportbadn Leatenkerg ÌVieàerdoro, einer Les-
seldadn mit Litî in kesnitenlil-i-c-, 8tatt. vie 7'al-
8tatinn

//o//enkiicn /cieben clie nient/

^---n »einen 7-rà>r- ^"

ves-uont. per k-okort.
cxivr a,uk 1. ^prU
nett«. kreu>nâokv

Lsràtmllter

/las uiürci mir au no
x/aiie.- ZO/'ran/ce I.onn
uncl cie xanz ?ax /rei/

en,.

Der frühere östcrrcichische Bundeskanzler
Dr. Kurt S ch u s ch n i >g >g. der

sich Mgenwärtieg in der Schweiz aufhält, hat
nach 8 Jahren Gefangciischaft in Basel und
Ludern zum ersten Maie in der ^enentlicu-
seit r>'Il'rr>rl,r'i, ^^^^.^<^:. r^-rc...

^ucn </as nocn///

M»ri. U'^ lllir, Predigt, Pfr. Raenier. t?-ô singt der Kirchenchor.
jiind.nl. 8. Schulj. I5> lllir, im ìiirchgein'hans Mûri: Zlisainnieii-
kililfl d. Hail'-angeileltien.

Mmligen. Tien^tag. 5. Februar, lliii 20 M>r, Vibelstniide.
Ttcttlcn. Utir, ^cier de>? ì!i>cheiiianntag-Z. Predigt von Herrn

Dr. mecl. ch>nt. »»«s?^êM Zol»iar.-,t iu Zurich, über Psalm 1«.!:

..Wa^ liilst uns weiter? "

Zürcher Marionettcnspiele. Die Opern, Komödien
uwd Kindermärchen, welche die ..Zürcher Marionetten"

in diesem Winter einstudiert haben, ergeben

einen vielgestaltigen Zvielplan, der das Zürcher

Theaterleben dauernd zu bereichern vermag. Die
jüngste Neuinszenierung gilt dem zweiaktigen Intermezzo

I.a se-rva pallions» von Peitalozzi. Ante-

Momentan ist c-iie- von />estaio--i/

Oellarztion: Laz'z mit kluinen.

mit //eiscn/ressenc/en?/

Leichte Stelle
findet eine zuverlàsiig»

Person

>unq oder alt. zu tllterem
Ehemann In l»ein« Land-
wirtlckast. Rennen u. Maqen-
sorgen ausgeschlossen

Anmeldung an

/4iso iceine eiiige /obanna/

l?in xute, «?eoiS/

Z l--»»»! v»»«« ^.^«««»,

ancl -lann

Vo-ic brauen! er cien so ianxe?/

5sii 1?1Z Vo'ide^silung aus

lVIstui-itst LI«.
5smsits»tzeczinn 9. ^ptii

verkaufen
Em englisches Chaisengeschirr

(Smtzkummet) Eröge 55^7"s
send fur Metzger oder Backe

/las soiite /et-t ciann baici xiüc/cen/

//ü öcic/cer, bü//

-ì/Z2. I-ickiVel>UvlÜr?ie. gutem
5pc>rt5lott. sctiöne ^U5svlirung. ver-
zcdieci. Oesilni. mit ecdt.
<unztiecierdoncl. in grau.
clulikelgrciu îzcler oraun

nic/it etu>a mit unec/item Xnnst-
iecierersat-/

4ö9Ic> rückiike. seriöüe
Cesctiàktskiâu. IVliile
Z0. rek.^ V/icicieriyp>

nette. IS» cm ßi'oss. in
leilenàer iisukm. Stel-

mit Sucnk-N-
iunxs- unci perkekien
kcsn/. u. engl. Spi-scn-
liennin>55en. vielseiiiZ
une! Zei5l!i- rezs-im.
nslur-. Iîun5t- u, Icin-
6er!iedcnc>. mit Lc-

Vic/ciertvp mit
emene /tärte L/iop//

ZIS»e> Flotte, seriöse
^ürekerin. IVlitt« Z0.

^i^cntvu. Zut prS-
seni^ercnâ. Srunette.
mittlere Ststur^ ln
«c-iukm. leitencier 8te.-
lunz. spr-cnenIcunoiZ

tur-. Icunst- uncl KIn-
clerUedenci. mit Lr-
spî>rtem lur zeciießene
Aussteuer. ^vllnscNt

«SI7S,
mit ßesunclem
râlctei'^-'"'

?i,c/ttxp? icait
unci -u »c/liit^/rix/

xcuiviftnxr 5 rki..z?-,o?>

»zz 8e8i->it-iil
m» ö«m Ili,>Ii5c>i»ii

KZtt»I>

Im àl.ill IMli»ii /^stico ciir clen einen 5ati:
Oezunci unci jung clurcb ö^O lî^O^? I

Vsck«t>csduc»iou Ssci ksgsi rsiston «12 0«
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